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Kommunikation, die Gewalt einzelner Akteure ermöglicht, 
die statistisch wahrscheinlich, aber individuell 

unvorhersehbar ist.

Stochastische Gewalt
(Staller & Körner, work in progress)

1.Existenz von systemimmanenten Wissensbeständen (Narrative, 
etc.), die nicht-systemimmanente Andere als „gefährlich“ 
markieren.


2.Vorliegen von systemimmanenter dominanzinduzierender 
Kommunikation nicht nur – aber mit besonderem Blick auf die 
Anderen.


3.Mitglied des Systems legt illegitimes oder problematisches 
Interaktionsverhalten an den Tag, welches das Resultat der aus (1) 
und (2) übernommenen Sichtweisen und Einstellungen ist.


4. Systemimmanente Verurteilung des Vorfalls mit der 
Argumentation, dass der Vorfall nicht vorhersehbar war. Das 
plausible Bestreiten der Vorhersehbarkeit ermöglicht eine 
Negation der Verantwortung durch das System.

Kommunikation

Gewalt

Abstreiten der 
Verantwortung



Stochastischer Terrorismus

„die Nutzung von Massenkommunikationsmitteln, um 
willkürliche Akteure zu gewalttätigen oder 

terroristischen Handlungen anzustiften, die statistisch 
wahrscheinlich, aber individuell unvorhersehbar sind“ 


(Braddock, 2020, S. 224)
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Strafrechtliche Relevanz
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Echo Kammern akzeptieren Info
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Verantwortung für 

die eigene Kommunikation



Kategorie Beschreibung Beispiele
Stigmatisierung Reduzierung von Menschen auf ein bestimmtes 

(polizeiseitig als relevant markiertes) 
Charakteristikum

Knacki, Knasti, Assi, Harzer/Harzi, Moslem, Araber, Schwarzer, Junkie, 
BEWA, GEWA, BTMK, Irrer, Verrückter, Fixer, Hilflose Person (Hilo), 
Psychisch Kranker

Ad hominem-Angriffe Angriff auf Umstände oder Eigenschaft einer sich 
äußernden Peron, um damit die Position oder These 
der Person zu diskreditieren

„Das schreibt ja eine linke Zeitung.“, „Von wem wird der wohl bezahlt?“

Gruppencharakteristikum als 
Herabwürdigung

Eigenschaften einer sozialen Gruppe werden als 
Beleidigung, Schimpfwort oder Ausdruck von 
Minderwertigkeit für Menschen, die nicht dieser 
Gruppe angehören, genutzt werden

„Das war schwul“, „Du Mißgeburt“, „Ihr Pussies“, „Inzest“, „Hund“, 
„Otto“, „Zigi“, „Pisser“, „Törtchen“, „Missgeburt“, „Opfer“, 
„Mongo“, „Bastard“ „Voll die Hilo“. „Dilara“, „Mehmed“, 
„Ausländer“, „Spasst“, „Hurensohn“, „Sonderschüler“

Relevanzmarkierung Eigenschaften einer Person/Gruppe werden in 
Gesprächskontexten als relevant markiert, wenn 
diese es objektiv im Kontext nicht sind

„Er verdient übrigens wenig“; „Wo kommst du eigentlich her?“ (als 
Frage eines weißen Menschen an BIPOC), „Du kannst aber gut 
deutsch“, „Der KA“ (Kriminalkommissaranwärter*in), „Meiner“ (als 
Bezeichnung für zugeteilte/n Anwärter*in, „Wo bleibt die Freundin?

Dehumanisierung / 
Objektivierung, 
Herabwürdigung

Das Herabwürdigen oder Absprechen der 
Menschlichkeit einer Person

„Draußen ist ein Zoo“, „Ihr Maschinen“ „Affenmädchen“ (Abdul-
Rahman et al., 2020)  „Pussies“, „Störer“, „Kunde“, „Alte“, „Chaya“

Verniedlichung Verniedlichend von Personen, die in der aktuellen 
Statushierarchie unter der Person stehen

„die Tanten haben gesagt“ (geäußert von Polizist gegenüber anderem 
Polizist), „Der Junge“ (geäußert von einem Tutor zu einem anderen 
Tutor), „Fräulein“, „Mädel“, „Praktis“, „Kleine“, Süße“, „Maus“

Erhöhung Zurschaustellung oder Erhöhung des eigenen 
Dominanzstatus

„Ich bin der Sheriff in der Stadt“ (Abdul-Rahman et al., 2020)

Kriegsrethorik Das Nutzen von Sprache und Argumentationsfiguren, 
welche im Kontext von kriegerischen 
Auseinandersetzungen genutzt werden (Bates, 2020; 
Kindt et al., 2021)

„der Feind“ „Bekämpfen“ „arbeiten an der Front“

Dominanzförderende Sprache

Prävention

stochastischer 


Gewalt

Nutzen einer 

dominanzsensiblen


Sprache


